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Da{ßs Mittel- un Ostzentraleuropa dazugehören, 1st unbe- künftige sıcherheits- und aufßenpolitische, dıe friedensethische
strıtten, Was aber 1st mıt Südosteuropa® Die rıngt derzeit Diskussıion auch he1 UNS auswırken?
mıt der UOsterweıterung: Enorme wırtscha Asymme-
trıen mussen bewältigt werden, sehr Junge un: instabıle De- rTe: In der gegenwärtigen Diskussion werden gerade VO

mokratien reffen auf Länder, ın denen sıch die Demokratie den friedensorientierten Gruppen die kurzfristige un: die
dauerhaft etabliert hat Und die ıst eıne schwerfällige langfristige Perspektive gegeneinander ausgespielt. DIie einen
Bürokratie, ın der L11UT gehandelt wırd, WEn dringender verwelsen darauf, da{ß 65 den Vertriebenen un Verfolgten
Handlungsbedar erkennbar ist Wahrscheinlich gab auch jetzt nıchts nutzt, wWenn beklagt wiırd, Was Europa un die
schon VOT zehn Jahren einzelne Stimmen, die gewarnt ha- Staatengemeinschaft VOT zehn Jahren es versaumt en
ben, dıe mMUsse einen Marshallplan für den Balkan eNt- Dieses Argument 1st siıcherlich richtig. [)as andere aber auch:
wickeln, weıl SONS dort kriegerischen Auseinanderset- Hätte INa  — VOT zehn Jahren eINISES anders gemacht, ware elıne
ZUNSCHI kommen kann. Wenn Europa ANenna mıt sıch solche Sıtuation dl nıcht entstanden. Die beiden Perspekti-
selbst 1mM reinen un In halbwegs polıtisch stabılen un VeC  — dürfen nıcht gegeneinander gestellt, S$1e mMussen integriert
rechtlich gesicherten Verhältnissen en will,; annn nıcht werden: Was macht 11a In konkreten Notsıtuationen, In die
zusehen, WEn Tausende aUus iıhren angestammten Lebens- [L1all hineingeraten ist, weıl 111a 1mM Vorfeld ein1ges versaum
verhältnissen vertrieben, aus dem Land geworfen oder hat oder auch Sal nıcht einwirken konnte? DiIe Menschen 1mM
gebrac werden. KOSOVO, die aus ihren Dörfern vertrieben oder In iıhren Häu-

SCI I1 zusammengeschossen werden, en NSpruc. auf
Je länger das NATO-Bombardement dauert, scheint dıe Schutz Dieser Nspruc ält sıch völkerrechtlich begründen,

anfänglıch überwiegende Zustimmung dem NA TO-Eınsatz un: diıeser Nspruc kann nıcht ignoriert werden, WEn WIT
auch In der deutschen Öffentlichkeit und Unter deutschen Polı- iın Europa un darüber hınaus In auerna friedlichen un
tiıkern schwınden. Wıe wırd sıch der Kosovo-Krıeg auf dtie albwegs rechtlich geordneten Verhältnissen en wollen

Kınder morden Kınder
Di1e Vereinigten Staaten un ihre „Kultur des Todes“

Das Massaker Vormm ‚DL In der Hıgh School Von TAttleton hat den 1Ci auf die
allgegenwärtige Gewalt In den (/SA gelenkt, dıe sıch nıcht zuletzt In olchen ordta-
Lien In chulen äußert. Die ehrhe1ı der Amerıikaner befürwortet dıe Todesstrafe und

er auch kırchlicher FEınreden folgt INe Exekution auf die andere Anzeıchen
für InNe „Kultur des Todess ım Land der Menschenrechte.

Am prı 1999 berichtete dıe New York 1 ımes, da{fs Z7Wel als Präsiıdentschaftsbewerber der Republikaner benannt
elfyährige Zwillingsbrüder ın re Carolına) iıhren werden, vermeıdet selnerseıts keine Hinrichtung, die In

Texas durchführen lassen kann.Vater mıt familıeneigenen en Oteten SOWIE Multter un
Schwester MR chüsse schwer verletzten. DIe Kındertäter Aber schon Bıall Clhinton hat In selner früheren Amtszeıt als
wurden inhaftiert un 1U  —_ eın Verfahren (Gsouverneur VO  i Arkansas keinen einzıgen Exekutionsbefehl,
Mordes un schwerer Körperverletzung ıIn Zz7wWwel Fällen (G@e= der auf seinen Schreibtisc kam, In 1ne lebenslängliche
rade einen Monat hatte dıe katholische Gouverneurın Strafe umgewandelt. DIie In Wahlkämpfen schon frühzeıtig
VO Arızona, Jane Hull, 1mM Zusammenhang mıt den Hıinrich- abgegebene rklärung, da{ßs eın andıda als Gsouverneur die
tungen der deutschen Brüder arl un: Walter LaGrand das Todesstrafe ohne anzuwenden gedenke, erhilft In den
staatlıch sanktıoniıerte Töten verteidigt „Be1 u1lls ist die {IO= Staaten, welche die Todesstrafe praktizieren, In aller ege
desstrafe populär” (Süddeutsche Zeıtung, 3.99) un da- dazu, auch In das Amt ewählt werden. SO hatte der ICDU-
mıt aufmerksame Leser In Deutschland, die das Geschehen blikanısche Gouverneursbewerber 1m Bundesstaat Pennsyl-
beobachteten, das Fürchten gelehrt. George Bush E: der sıch vanıa 1mM Herbst 994 seinen ahlspot mıt der aggressıven
als (J0o0uverneur VO  = lexas darauf vorbereitet, 1mM ahr 2000 Formel „toug crime“ unerbittlıch das Verbre-
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chen 1ın endloser olge über die Fernsehkanäle ausstrahlen zunächst weder die Verantwortung übernehmen wollten
lassen. Dieser Mann wurde 1mM November 994 Gouverneur, noch Z unbürokratischen Zahlung VO  z Schadensersatz be-
hat die inzwıischen angesetzten Exekutionen durchführen las- reıt schlenen. Völlig onform mıt dem geläufigen peinlichen
SCI] un ist 1mM November 998 wledergewählt worden. Verbalismus versprach der freigesprochene 110 11UTL, für dıe

Unglücksopfer und hre Hınterbliebenen beten wollen In
Im begrenzteren, dafür aber höchst konfliktreichen Kontext der öffentlichen Rede der USA wırd SCITMN geradezu inflationär
der New York hat der republıkanische Bürgermeıister gebetet: Präsiıdent Chinton betet für es und jeden; Hınzu-
Rudy Giulianı seılit 1993 mıt der oriffigen Formel ZeHh® tole- richtende beten kurz VOT ihrem Tod für die Famılıen der Up-
rance“ (Null-Toleranz gegenüber den Verbrechern) 1ne r1- fer; eın den ıtalıeniıschen Gerichten entzogener MO betet 1M
SOTOSC kommunale Sıcherheıitspolitik In Gang gesetZL. ach fernen OB Carolina für ZWaNnZzıg tote Skifahrer und exkul-
der Vorstellung Giuhanıiıs sollen die New VYorker Polizisten plert sıch damıt VO  S jeder weılteren Verantwortung.
den Bürgern nıcht mehr als „Freund un Helfer”, sondern als
ıne schlagkräftige Polizeitruppe egegnen, dıie auf hartes
Durchgreifen jede Form VON Kriminalıität die dann „Be1l uUu1ls 1st die Todesstrafe populär”
ın der ege ‚schwarze“ un „hispanische” Kriminalıtät be-
deutet traınıert 1st. Der ıln abmulel täuscht nıcht, da{s die europäıischen Staaten
Was soll adus den vielen unbehüteten Kındern werden, die In den unkontrolhlerbaren Machtoperationen der Supermacht
den schwarzen un hispanıschen Armutsghettos aufwachsen USA zunehmend leiden 1ne Kluft irennt europäisches un
und die Polizisten immer 1L1UT als Vertreter der repressiıven amerıkanisches Rechtsempfinden, we1l dessen Begriff
Staatsmacht erleben? Der Weg Z nächsten Wa  nhändler Demokratie beiderseıits des Atlantıks iImmer äufiger unter-
ist kürzer als der In die zuständige Schulklasse Kınder SCAHI1eAdlicNe nhalte subsumiert werden. Aber Wäds> ist tun,
ermorden andere Kınder und Erwachsene nıcht 11UT 1mM änd- wenn die Supermacht USA,; die sich SCIN als dıe unfehlbare
liıchen reVO or Carolina. Erschreckend eutlic ist, Vergegenständlichung des demokratischen Prinzıps versteht,
da{ß die martıalıschen Imponierformeln „toug criıme“ A europäischer Perspektive zentrale emokratische Werte
und AI tolerance“ lediglich die innere Hiılflosigkeit der ignorlert?
amerıkanıschen Gesellscha enthüllen iese ormeln VCI- Wıe selten UVO 1M etzten Jahrzehnt hat die Hinrichtung
hindern keinen ord un leider auch nıcht die spateren Exe- der Brüder Karl un alter LaGrand grundsätzliche Fragen
kutionen. Das 1st der un Schatten, der sıch über den die amerıikanische Rechtskultur aufgeworfen. DIie Süd-
Strahlenden OS VO „Amerıcan Dream“ legt deutsche Zeıtung chrieb „Wenn 65 ord geht, herrscht

zwıischen Mıamıi1 und Phoenix die kodifizierte Blutr.  6
Diese amerıkanısche Selbstverständlichkei konkretisierte die (5 99) Was In Amerika aufleuchtet, SInd Phänomene der
Gouverneurın VO  _ Arızona für 1ne erschrockene deutsche Kultur des Todes”, WIeE Johannes Paul gelegentlich formu-
Offentlichkeit. Am März 1999 wurde alter LaGrand 1mM hert
Staatsgefängn1s VON Florence (Arızona) welcC eın DIie (Gsouverneurın Jane ull In T1zona ist auch zuständig für
Mifßbrauch des Kulturnamens Florenz! In der Gaskammer die verlassene Sılbersta Tombstone, VOT undert Jahren
hingrichtet. Ausgerechnet Tag darauf wurde der 110 des der Wiıldwest-Hero Wyatt Earp se1n prıvates Sheriff-Recht
Unglücksflugzeugs VO  - Cavalese bel dem Absturz der GON- geschaffen hatte Auf dem alten TIE'! In Tombstone
elbahn Menschen gestorben VO  —_ der Jury elines eın Grabstein auf, der einen auffälligen Sonderfall VOoON

Militärstrafverfahrens freigesprochen. Der Bürgermeıster des terben 1M ılden Westen erinnert: ”M Kellog, 882
Dolomitenorts Cavalese erkannte darın eın nıederträchtiges Died natural eath.“ Eınes natürlichen es sterben,
Urteil un: eine Beleidigung für die Welt Miınıisterprä- Wal I alten T1zona also 1ne beachtenswerte Ausnahme.
sident 'Alema verstand den Spruch der Jury als Unrechtsur- Vor dem Hıntergrund dieser archaisch-grausamen Rechtstra-
teil Diese Ereignisse ührten 1n Europa einer W oge der dıtıon mulßlfste CS den Bürgern VO  S T1zona auch 1MmM März des
Entrüstung. DiIe Hinrichtung der Brüder LaGrand wurde als Jahres 1999 durchaus einleuchten, da{ßs 1ne Anordnung des
rodukt eines brutalen un barbarıiıschen Rechtssystems SC Internationalen Gerichtshofes, welche die Bundesreglerung
sehen, das dem Wesen der Demokratie wlderspreche und Re- 1m Fall des dann März hingerichteten aGrand-Bru-
geln des Völkerrechts mıßachte. ders herbeigeführt hatte, VO  - der (GGouverneurın vernachläs-
ach dem Seilbahnunglüc VO  S Cavalese WAarTr das trafver- sıgt wurde.
fahren der iıtalıenıschen Justız worden, we1l dıe
ATO-Verträge mafßßgeblich VO  Z den Interessen der USA Ingangs wurde angedeutet, da{s „tOoug crime“ die For-
epragt den Gerichtsstand In den WSÄä zulassen. Der Fre1i- mel ISst, mıt der amerıkanısche Politiker (Gs0ouverneur werden
spruch für den Unglückspiloten führte den Hınterbliebenen können. Und WeT als Staatsanwalt oder Rıchter gewählt WT -

und der bestürzten italienischen OÖffentlichkeit VOTL ugen, den möchte, sollte r1gOorose Strafforderungen un: harter
daß die USA ersten Erklärungen des Präsiıdenten teıle In Aussıcht tellen erden dann 1M Verlauf eliner
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Amtszeıt die öffentlichen Erwartungen eıne Strenge MAtS- aufforderte. Nur 1mM Fall eines einzigen Todeskandidaten, des
führung nıcht er dann reduziert sıch eweıls die Chance, Darrell Meese, WarTr der aps erfolgreich: Di1e bereıits aNSC-
erneut In das Juristische Amt gewählt werden. setzte Exekution wurde un die Todesstrafe Mn
„Warrants of execution“ oder „deat. warrants“ werden die den GGouverneur In eine lebenslängliche Freiheitsstrafe UuMmMgC-
Hinrichtungsbefehle genannt. Die finale Strafverfolgung wırd wandelt Seıit dem Papstbesuc 1st jedoch kaum 1ne OC
11UT selten VO  — sozlalpsychologischen Abwägungen zugunsten VErgaANSCNH, ın der nıcht irgendwo In den USA eın Mensch
der Täter gemildert. Es Ibt L1LUT eiıne Möglıchkeıit, Strenge hıngerichtet wurde. Auch In Missourı sınd die für Hınrich-
un: strengste Urteile vermelden: als uberiuhrter Gewalttä- tungen zuständigen eNOorden bereits wieder „business Adas

ter benötigt ein Angeklagter viel Geld, die besten raf- usual“ zurückgekehrt, denn „be1l u1ls 1st die Todesstrafe
verteidiger beschäftigen un: mıt ihrer die SC pulär” DIie „Kultur des odes  D ist nıcht erschüttert.
ballteCder Staatsanwaltschaft obsiegen. l heses
Element der amerıkanıschen Rechtsprechung 1st U1l AdUus Ke= DiIie vier 1SchO[Tle des Bundesstaates Massachusetts, geführt
mMınaliılmen geläufig, die den Juristischen UÜberlebenskampf VO  — ardına Bernard Law, dem Erzbischof VO Boston, ha-
angeklagter Mafıabosse In den dreißiger Jahren 1NSs Bild ben sich 1m März 999 mıt deutlichen Stellungnahmen dem
rücken. Parlament VON Massachusetts widersetzt, ın dem die leder-

einführung der Todesstrafe vorbereıtet wird. WAar MUSsse Je-
George Bush I gerade dazu sıch als Präsident- der ord Streng bestraft werden, doch gelte auch: „Die 16
schaftskandıida der Republikaner für das ahr 2000 aufzu- desstrafe mu zurückgewılesen werden, weıl S1€e unwürdig 1st
bauen. Se1in politisches Kapıtal, das G1 In das Kandidatenren- für uns als zıivıliısıertes Volk“ New York Tımes,
NEeN einbringt, esteht AaUus einer fleckenlosen Sequenz VO  — LDem kurzen Amerikabesuch des Papstes In den etzten Ja-
Hinrichtungen iın Texas, dıe GT als GGouverneur exekutieren nuartagen 1st zuzuordnen, da{fs die Amerikanische ischofs-
1ef$ Von Jjetzt IS ın die Miıtte des Jahres 2000 hıneıin wıird konferenz prı 1999 1ne eindeutige rklärung

beobachten se1n, ob Elizabeth ole Mınısterıin unter die Todesstrafe veröffentlichte. Iiese rklärung wurde mıt
Reagan; Ehefrau VO  z Senator Bob Dole, der 1996 die Präsıi- Absıcht Karfreitag veröffentlich un: ScCHAhIIEeE die letzte
dentenwahl Clinton verloren hat ıne Chance en offizielle kirchliche Verurteilung der Todesstrafe 1M Jahr
wird. Dole Wal fast zehn re lang Präsidentin des Amerika- 1980 Di1e NECUEC rklärung wurde VON dem Miıtglieder
nıschen Roten TEeUZEeES. Liese letztere Qualifikation wird umfassenden Administrative Ooard, das die Bischofskonfe-
kaum genugen, S1E ber den texanıschen (souverneur miıt HCM zwıschen ihren Plenarsıtzungen vertriıtt, erarbeıtet.
vielen ‚erfolgreich” durchgeführten Hıinrıchtungen dominie-
CN lassen. DiIe rklärung zeigt sıch erschüttert über die wachsende Zahl

VO Verurteilten, die aus den Todeszellen heraus einen letzt-
ıch hoffnungslosen Instanzenkrieg die angsam heran-
rückende Hinrichtung führen „In den Vereinigten StaatenEs der kulturelle Gleichklang
warten mehr als 3500 Todeskandıdaten auf ihre Hınriıchtung.

Das öffentliche en der USA 1st epragt VO der ub1- DIiese Zahl 1st höchst beunruhigend. as empo der XEeKU-
quıtären Härte des Staates dıie Kapıtalverbrecher, un t1ionen stumpft ab DIe zufälligen Entdeckungen, da{fs Men-
etwa Prozent er Amerıkaner (die 59 Miıllıonen Ka schen in den Todeszellen sıtzen, dıie unschuldıig SINnd, SInd
tholiken eingeschlossen) erachten das gegenwärtig für völlig erschreckend“ New York T1ımes, ebd.) DIe Karfreitagser-
normal un: richtig. Weıl das 1st, auch die Anstren- klärung der katholischen 1SCHOTe stellt aufßerdem mıt entlar-
SUNsCH der deutschen Bundesregierung, ın etzter Mınute vender Nüchternheit fest, da{fßs die Todesstrafe ‚oft ungerecht
den Internationalen Gerichtsho 1mM Fall des alter LaGrand un: auf der Grundlage rassıstischer Befangenheit verhängt
einzuschalten ar LaGrand Wal schon ebruar hın- wird“ Zum Problem des Rassısmus 1mM amerıkanıschen
gerichtet worden), ZUu Scheitern verurteıilt. DiIe Regeln des Rechtssystem vgl März 1998,; 149
internationalen Völkerrechts werden In den USA iImmer L1UT

dann bemüht, WE das den amerıkanıschen Interessen DIie Stellungnahme der katholischen ischöfe, die In ahnlı-
dient Weıl die Supermacht, die ihre staatlıche Exıistenz mıt chen Stellungnahmen der anderen Kırchen ihre Entspre-
der elimınatorischen Formel „‚second none“ erknüpft, chung hat, macht den fehlenden kulturellen Gleichklang In
sıch derart verhält, wiıird jede andere Reglerung, die eweıls e1- der amerikanıschen Gesellscha sichtbar, WE gleichzeıitig
SCI1C humanıtäre nliegen die sıch imperl1al gebärden- mehr als wWel Drittel er Amerikaner sıch für die Odes-
den USA durchsetzen will, bei diesem Orhaben scheıtern. strafe aussprechen. Es gab L1UT Miıtte der sechziger RE eın
Zwangsläufig gera s$1e In die ähe des Papstes, der Ende kurzes Zeıtfenster, In dem die Todesstrafe VOo  — der der
Januar 1999 be1 seinem Besuch In St LOu1s die Amerikaner, Bevölkerung abgelehnt wurde un die Befürworter In die
vertreten durch Präsident Clinton un den (Gsouverneur VO  - Minderheit geraten DIie Zustimmung ZUT Todesstrafe
MiıssourI 1, ZU Verzicht auf dıe unmenschliche Todesstrafe stieg dann wıieder VOIN Prozent einem Höchst-
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stand VON ungefähr Prozent (1988—1992) d S len, auf die Gesellscha als (GGJanzes un auf brutalisiıerende
wärtig bel /7() Prozent verharren. Hollywood-Filme abgewälzt werden lediglich das waffen-

strotzende „brave America“ 111 daran keinen Anteil enEs gehört Z Wesen der „Kultur des Todes“, da{ß relig1öse
Worthülsen inflationär benutzt werden, ohne da{fß die darın Das es failßst sıch IIN einem zynischen Selbstent-
enthaltene ekadenz überhaupt noch empfunden wird. SO sühnungsrıitual iın eilıner desorientierten Gesellschaft, die VON

beendete der VO  z der Lewinsky-Affäre gebeutelte Präsıdent Rom aus nıcht ohne überzeugende 0gl als „Kultur des INO=
selne Thanksgiving-Ansprache Oraben:! des Novem- des“ egriffen wird.
ber 1998 mıt „God ess yOU“ Karl LaGrand verabschie-
dete sıch ebruar 1999 19.56 Uhr (Ortszeıt) SC Blutige Attentate, be]l denen chüler starben, sınd In USA

keıin Novum mehr. on Maı 1997 totete eın hemalı-L1Lau In der Mınute selner Hinrichtung VO  z den anwesenden
Hinrichtungszeugen mıt „God ess yOou all, love “  you Eı- gCI chüler In Olivehurst (Kalıfornien) In selner Schule vier
LICH Monat später nahm eın Filmschaffender be1 der ()scar- Menschen, weıl den Schulabschlufßs nıcht bestanden hatte
Verleihung In Hollywoo die egehrte Auszeichnung e- In Moses Lake (Washington rscho{fs eın 1 4Jähriger wel
CNn un edankte sich be1 dem mondänen uDlIıkum miıt chüler und einen Lehrer ebruar 1996 FEın ahr Spa-
„God ess yOU all‘ ter. ebruar 1997, tOteftfe eın 16Jähriger In Bethel

Alaska) selinen Schulleiter un einen Mitschüler Am Ok
tober 1997 In ear 1SS1SS1D1): wiederum ote eın 6Jähr1-

Amerikanische Schulen gefangen 1mM Totentanz CL, des Mordes selner Multter verdächtigt, wel chüler
un verletzt s1ieben weıtere. Aber alle diese wurden bis

Am prı wurden dıie Vereinigten Staaten VOIN einem diesem Zeitpunkt als besonders tragische Mordfälle abge-
Massaker aufgeschreckt, das Z7wWel chüler der High School In legt, die zufrällig In chulen stattfanden, MIR chüler egan-
Lıttleton, einem südlichen Vorort VO  . Denver, egingen. Eı- SCl wurden un VOT em unter CNAUulern pfer forderten.
1eN Tag spater dıe pfer gezählt: Menschen
LOL, darunter ZWO chüler, eın Lehrer un die beiden A Das en diesen Fällen untergelegte epidemische Grundmu-
entater ( un: E alt), dıie Selbstmord egangen hat- ster wurde erst siıchtbar, als Dezember 1997 In West

Paducah (Kentucky) eın 1 4Jjähriger Täter drei Schülerinnenten DIie Na der elHährıgen Zwillingsbrüder In ıttrell, die
Anfang des Monats 1m Elternhaus hre Famiılie ıIn eın Blutbad totete un fünf andere verletzte, die sıch mıt einer größeren
gesturz hatten, verblaßte VOT dem Hintergrund dieser Gruppe VOTLT Schulbeginn einem privaten CISalll-

Gewalttat. Amerika War erschüttert, un 1mM eißen Haus C1- melt hatten Paducah leg eindeutig 1M Belt Plötzlich
klärte Präsident Clinton, sSe1 das Ziel selner Politik, die WaTlT 1ne Struktur eutlic geworden, die alle früheren
amerıkanıschen Jugendlichen VO Pfad der Gewalt abzu- einem einzıgen Phänomen zusammenband. Betroffen
bringen. Es wurde für die Getöteten und für dıe Leidtragen- en eweıls chulen 1mM ländlichen aum Die JTäter kamen

meılstens AdUus bürgerlichen Miıttelstandsfamıilien und hattenden gebetet. Man suchte nach Gründen, un chnell
sıch viele eIN1g, da{fs die Mılllıonen prıvater affen, die Ame- sıch iıhre en In der eigenen amılıe besorgt. Was seıt Pa-
rıka überschwemmt aben, elıner der wesentlichen Gründe Cal erschreckte, Wal, da{fß plötzlich das seliner selbst C
für das Blutbad In Littleton WI1Sse ländlıche, provinzıelle Amerıiıka, also auch der fromme

Belt, Phänomenen lıtt, dıe INan bısher 1Ur den AU-
inıg Wal 111nl sıch aber auch, da{fßs 6S unmöglıch seın werde, mutsghettos der Gro{fsstädte Harlem un Bronx ıIn New
dıie fast unkontrolhlierte Ausbreitung deren einzudäm- VOrk den schwarzen Neighborhoods In Washington, C

un dem hoffnungslosen ou Central Los Angeles, VONINen oder dl eenden DIe erbande der äger, port-
schützen un: die mächtige Waffenindustrie die ‚Waffen- AN sıch 1997 nach einem rassıstiıschen Unrechtsurteil blutige
lobby“ würden sich dem wıdersetzen un auf das In der Rassenunruhen über dıe USA ausgedehnt hatten zugetraut

hatte Auf einmal merkte das konservatıve Amerıka dıe Dbru-Verfassung garantıierte ec auf Waffenbesitz pochen. Seılit
1791 oılt nämlich das Second Amendment der amerıkanı- talen Grausamkeiten der städtischen Ghettos hatten dıe be-

tenden chüler VO  — Paducah erreıicht.schen Verfassung: Das ec des Volkes, en besıitzen
und tragen, darf nıcht verletzt werden.“ Kritischen Beob-

DiIe Medien begannen gründlıch informieren, we1l die VCI-achtern WarTr klar, da{s die sroßen erbande der ‚Waffen-
lobby“ etwa die National Rıfle Assocılatıon NRA) un die unsıiıcherte Bevölkerung nach SCHAUCH Informationen VCI-

National ooting Sports Foundatıon NSSF) sıch 1Ur langte. DIe New York I11mes präsentierte schon wen1ge Jage
nach Paducah einen Bericht über eın Privatschule In Newnıge Tage zurückhalten würden, dann unter allgemeıiner

Duldung WI1eEe immer argumentieren: Es sınd nıcht die reedom (Pennsylvanıa), In der die chüler der Klasse VOT

affen, die diese Untaten begehen, sondern die Menschen, der jJährliıchen Jagdsaison eweıls wWwel ochen lang 1M siıche-
die S1€e einsetzen. DiIie Schuld für eın Attentat WIE das VO  s Latf- ren Umgang mıt Jagdwaffen unterrichtet werden CZ 97)
leton/Denver wiıird dann erneut auf Familien, Lehrer, Schu- Aus dem eißen Haus kam prompt die Verfügung, da{fß aD
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Amerika

sofort eın Jährlicher Bericht über ‚school violence“ erstel- Eın einzelnes Ere1gn1s darf nıcht unterschlagen werden, das
len und der ÖOffentlichkeit übergeben se1 sıch auf fast ironisch-satirische Art iın das tragısche Gesamt-
Das Strafverfahren den Jungen Täter VO Paducah bıld der amerıkaniıschen High School-Wirklichkeit einfügt.
wurde Oktober 998 ohne Jury UG 1ne Vereinba- In ou Belmar New Jersey) der WIinzıge Ort hat gerade
rIung zwıschen Anklage un: Verteidigung abgeschlossen. Der 566 Einwohner sollte Oktober 19958 eın 15Jähriger
inzwıischen Sn alte Täter erklärte sıch als „guillty but chüler der Academy Charter Hıgh School VOT der C154111-

mentally A Der Rıichter stimmte der Vereinbarung ZWI- melten Schulgemeinde, eın paal Elternvertreter eingeschlos-
schen den Prozefßparteien der Bedingung Z da{fß das SCI1, ZU „student of the month“ gekürt werden. DIieser
Urteil „Jıfe In prıson wıithout possıbility of parole for chüler hatte die höchste Punktzahl 1M urs für MGUE Me-
years” lauten habe New York Times, DIieses Ur dien erzielt. Als das Jungtalent Unter Beifall gerade die Bühne
teıl für einen chüler VON Jahren Del der Mat) zeıgte, da{fßs betreten hatte, fiel ihm dummerweise selne Handfeuerwaffe
VO  a einem erstzunehmenden Jugendstrafrecht nıcht die Rede gottlob ungeladen AdUus der Hosentasche. Plötzlich War die
se1n kann. Feijer aus un der chüler wurde suspendiert. Unerlaubter

Besıtz einer Feuerwaffe ın der Schule der I raum VO  ' der
Wır wollen dieses Urteil noch einen Moment lang etrach- Karrıiere als Medienexperte WarTr erst einmal ausgetraumt. Wıe
ten Wäre der Junge chütze VO  = Paducah eın jJugendlicher In einer Slapstick Comedy, iıne Szene für einen Fiılm VO  S

Schwarzer ohne beschützendes Elternhaus un ohne einen o0dy Allen Für dieses Mal hatte dıie tragische, deprimie-
einsatzireudigen Verteidiger BCWESCHIH.: Wäre dann nıcht gul rende Epıdemuie, die Amerikas chulen erfailst Hatı keine
vorstellbar, da{ißs dieser SCH dreifachen Mords un nffa- pfer gefordert.
chen versuchten OTZ Tod verurteilt worden wäre‘
Am ebruar 1999 der aps WAar gerade wleder zurück ın
Rom wurde das deprimierende eisplie aus Oklahoma DC Psychopathologie der „Kultur des Todes“
jefert, eın 29)ährigen Mann mıt eıner Giftspritze inge-
richtet wurde, der 1im er VON Jahren selne Eltern un TEe1 Tage nach dem Attentat VO  —_ Littleton bel Denver wurde
eine dritte Person getötet hatte eın (G(Jeset7 ZUT Sstrengeren Kontrolle des zıvilen Waffenhan-
Der Jährliıche Bericht über „school violence”, den Präsiıdent dels angekündigt. In vorauseıjlender Anpassung dıe nter-
Chinton 1m Zusammenhang mıt dem Schulattentat VO  - Pa- der Waffenlobby dıe AaUuS$ der Regjlerung heraus
eal angeordnet hatte, füllte sıch schr chnell 1M ahr 998 geäußerten Vorschläge mMatt un elıebig. Den mächtigen
In Jonesboro (Arkansas) erschossen März 998 zwel Profiten AaUus$ dem Waffenverkauf würde das ME Gesetz keın
mıteinander verwandte uben, elf un ahr alt; vier Schü- spürbaren Abtrag {u  S Die Wahlkämpfe auf staatlıcher un:
lerinnen un 1ne Lehrerin;: zehn Kinder und eiıne weıtere Bundesebene, die 1mM ahr 2000 bevorstehen, lassen dıie Polıt1i-
Lehrerin wurden verletzt. (Genau einen Monat spater wurde ker schon heute ın Erwartung der Geldspenden der allen-
In 1INDOTrO (Pennsylvanıa) prı 998 während eINes den und nıcht Zu voll nehmen. DIe Ist vieler
Schulballs eın Lehrer getöÖtet; zwel Miıtschüler un eıne Leh- Amerikaner, ihr Verfassungsrecht, en besitzen un:
rerın wurden verletzt; der chütze WarTr He alt. Am NUtLZeEN.: äglıch für sıch anzuwenden, wırd MN die ragö-

Maı 998 rfaiste die 1 ötungsorgı1e chulern das dıen, dıe In den chulen stattfinden, kaum gemindert. DIe
kleine Fayetteville In Tennessee Einwohner) eın Miıt- Gegner des permi1ssıven Waffenbesitzes dıe Kırchen, Bür-
chüler wurde VON einem 18Jährigen Täter auf dem Parkplatz gerrechtsgruppen, Eltern- un Lehrerverbände, Medizıner
der Schule erschossen. Am al Maı 1998 tOtete eın 15)Jähriger un Psychologen, aufßerdem eıne an bewunderns-
In Springfie (Oregon), ehe ZUT Schule aufbrach, se1lıne EI- würdiger Polıitiker en die Waffenlobby eine
tern un: später ın der Cafeter1a der Hıgh School wel schwache Posıtion.
chüler. Es bleibt firagen, ob zwıischen der prıvaten Waffensucht
Die wen1ger spektakulären OrTtalle wurden kaum noch der Amerikaner un der kollektiven, überindiıviduellen deo-
wahrgenommen un: auch nıcht mehr zählen In ogle der Supermacht USA, die eweıls unabhängıg VO  I Parte1

Charles (Missour1) planten dreı Jugendliche einen Feuer- un Herkunft der gerade amtierenden Politiker als unfehl-
überfall auf hre Schule nach dem Muster VO  — Jonesboro bar“ un „mMoOralısch vorbildlich“ verstanden werden will;, eın

März; 1n Nnalaska (Washington starb eın chüler, der innerer Zusammenhang esteht die erlaubten affen
selne Freundın mıt Gewalt AaUsS$ dem Schulbus gedrängt hatte dazu dıenen sollen, 1mM prıvaten Bereich VO  z Individuum
un sich VOT er ugen rschofß ine pıdemi1e VO Tötun- Individuum eC Ordnung und oral durchzusetzen? Es
gCH In chulen, VON chulern egangen, hat Amerıka erfaßt ist nıcht VO  . der and welsen, da{s bei einem olchen A
DIie unvollständige Statistik besagt, da{fßs 1mM Schuljahr 996/97 sSatz die politische Psychologie der USA leicht ın die Psycho-
mehr als 6000 chüler der Schule verwlılesen wurden, weıl S1Ce pathologie einer „Kultur des odes  D übergehen würde.
en der verschledensten Art ıIn hre chulen miıtgebracht Di1e beschriebenen Beıispiele deuten darauf hın, da{ßs die A111C-

hatten. rikanısche Gesellscha A0 pfer iıhrer politischen Ausweg-
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Christentum

losiıgkeıt un ideologischen Verhärtung werden kann. Und des Jahres 2000 und für eın DAa aufwendige BÖrsenpro-
WEn die USA ZUu pfer iıhrer inneren Konflikte werden, spekte ein1ger rolsfirmen, die noch gyigantischeren Fir-
dann werden auch andere Staaten un Gesellschaften Up- HG fusionieren, INAas das gerade noch reichen. Auch die
fern, we1l es sıch bel Gesellschaften, die WI1IEe kommunıizle- erklärte Tötungsepidemie den Hıgh chools INag noch
rende Gefälse miıteinander verbunden Sind, verhalten einmal hınter dem immer mehr uspekt werdenden Jahr-
mMu 2000-Moaotiıv zurücktreten. Aber die eıt ist knapp geworden
DIe Projektion einer diffusen Zukunftserwartung auf 1ıne 1r- bIs jenem schlimmen Tag, dem alle merken werden,
gendwıe SG eıt  4C Jenseıts des Jahres 2000 hält aC da{fs die „Kultur des Todes“ die amerikanische Welt auch 1mM
rade noch für einen kurzen Moment. Für die Wahlkämpfe Jahrhundert domiınıeren wird. Hermann Vogt

Das Christentum entdecken
Hans Maıler ber Konfessionen un Okumene

Am Maı rhielt Hans Maıer, nhaber des Münchner ‚Guardıni-Lehrst:  l$“ für
cChrıstliche Weltanschauung, Religions- und Kulturtheorie, den Romano-Guardınt-
Preıs der Katholıschen adem1e In Bayern. Wır veröffentlichen leicht gekürzt
seine Rede heı der Preisverleihung: S1e iıst eın brographisch gétönter 1C| auf das
Christentum ıIn seiner konfessionellen 1e  a und dıe Chancen der Okumene.

Das Christentum entdecken mMu 111all das denn erst? Blüht Wır Jüngeren erhielten, weıt VOT der Zeıt, das Schiffchen oder
6S etwa 1m Verborgenen, 1MmM Geheimen? [)as ware doch das heilßsbegehrte NCN In die and gedrückt. Rätselhaf-
merkwürdig bel einer Weltreligion VO  - rund wel Milliarden terweIlse gab CS noch immer irgendwo Holzkohlen und
Menschen Konfessionen Zusammengenommen), die In Weihrauch für die Maılandacht, das Hochamt, die Wıge An-
sämtlıchen Weltteilen anzutreffen 1st. Neın, unbekannt 1st betung.
das Christentum wahrhaftıg nıcht Dennoch mu{fs 111all 1 -
IMN wleder NEeuU entdecken WIE einen remden Kontinent. Der Jugendkaplan, In reiburgar genannt, pIelte mıt uns
Ich bin eboren In einer katholischen Famiuılie, aufgewachsen auf dem arrhoußball, ohne die Soutane abzulegen das
In einer überwlegend, WE auch nıcht ausschlieflich,O machte ıhm keiner leicht nach. Auf seinem 7Zimmer hör-
ischen mgebung. Ich hatte also das, Was I11all ıne „katholi- ten WIT Schallplatten, damals noch ıne Kostbarker ”O WIe
sche Kindheit“ nenn heute Ja eın richtiges Liıteratur-Genre schön 1st Deine lt“ VO  —_ ert,; „Mondnacht“ VO  =

mıt nostalgischen oder traumatıschen ügen Am eißen Schumann un: einen ganzen en lang, A Belohnung für
Sonntag 1947) gng ich 1mM Freiburger ünster AT Erstkom- das Rıchten des rlesigen Adventskranzes, die „Pathetique”
mun1ı1o0n. Mınıstrant wurde ich In Marıa-Hilf, In einer neuba- VON T'schaıkowsky). Aber der ar Ketterer erzählte unNns auch
rocken Kırche mıt unzähligen Engeln In Weiıls und Gold )a- VO  — Heıinrich Brünıing un: Ludwig olker, schaltete kur-
mals mufste eın Mınıstrant noch i1ne enge Lateın erhand den Professor alıs VO  _ 10 Beromünster eın (was
auswendig können, eın San ZCS Zaumzeug lateinischer en Streng verboten war), erörterte die Kriegslage mıt UunNns,
wurde ihm angelegt, ehe den Altarstufen traben urfte, sprach davon, WIEe CS ıIn Ika iın Italıen, In Rufsland aussah.

Leuchtern un: chellen, Schiffchen un Weihrauchfafß
Während WIT „Kleinen“ ıIn Röcken ar herum-
stolperten un lateinıisch radebrechten, während WIT „Qui1a iıne in sıch geschlossene katholische Welt?
tu b  es 5C spiırıtu tuo  C und „Susciplat” auswendig lern-
en W asser un Weın einschenkten und ZUT andlung Ich hatte inzwıschen den Chorraum mıt der rückwärtigen
läuteten, hatten die Alteren 1im schwarzen Rock, die Obermi- Empore vertauscht und War Organıst geworden (der richtige
nıstranten un Zeremonıienmelıster, schon ihren Einberu- Organıst WarTr 1mM Krıeg) DIe rge klang GELICH: manchmal
tungsbefehl In der Tasche oder erwarteten iıh bald Es War Ja TE1NNC 1e der Strom daus, dann fiel der on In sıch
rieg S1e verschwanden plötzlich Z Flak oder ZUT Front INE  S Ich übte un übte, meılne an un: Fülee olıtten ber

HERDER KORRESPONDENZ 55 6/99 297


